
Alle großen und kleinen Kinder sind herzlich eingeladen zum traditionellen

Nikolaus-Einzug
am  Donnerstag - 5. Dezember 2019

Mit Beginn um 17:15 mit der Bläsergruppe der BMK Söll
in der Fußgängerzone vor dem Gemeindeamt.

• Um ca. 17:30 Uhr erfolgt der Nikolauseinzug mit Engeln
• NEU um ca. 18:15 Uhr Möglichkeit eines Erinnerungsfotos 

mit Nikolaus und Engeln;
• Um ca. 18:30 Uhr erfolgt der Auftritt der Söllleuken Pass

im Bereich der Kreuzung Postwirt/Feldwebelbichl 

Für die herzliche Aufnahme und für ein entsprechendes Verhalten beim offiziellen 
Zeremoniell wird sich der Nikolaus nach gutem Brauch bei allen braven Kindern 
mit einem kleinen Geschenk bedanken.
Für die Verpflegung während der Veranstaltung sorgt das Team des Weinatelier Agnes
Um zahlreiche Beteiligung und ein schönes Ehrenspalier ersucht 

Mit lieben Grüßen:                           Bürgermeister Alois Horngacher e.h.

Zugestellt durch Post.at * AMTLICHE MITTEILUNG

Gratulation
den Altersjubilaren

Perras Siegfried
82 Jahre am 01.12.

Gruber Bartlmä 
85 Jahre am 01.12.

Zott Angelika 
78 Jahre am 02.12.

Hagenrainer Ingrid
73 Jahre am 02.12.

Mißlinger Maria
70 Jahre am 04.12.

Eisenmann Josefine
70 Jahre am 06.12.

Strasser Katharina 
76 Jahre am  07.12.

Ritzer Maria 
79 Jahre am  07.12.

Küchl Alois 
81 Jahre am 07.12.

Lanner Gertraud
71 Jahre am 08.12.

Höchtl Theresia 
84 Jahre am  09.12.

Foidl Katharina
73 Jahre am 10.12.

Horngacher Elisabeth 
84 Jahre am 10.12.

Berner Rosa 
90 Jahre am 10.12.

Treichl Theresia 
87 Jahre am 11.12.

Williams Peter Newby 
80 Jahre am 12.12.

Niederacher Johann
74 Jahre am 14.12.

Neureiter Hilda 
88 Jahre am 14.12.

Schneider Ernst 
79 Jahre am 15.12.

Embacher Josef
73 Jahre am 16.12.

Zott Thomas 
80 Jahre am 16.12.

Niedermühlbichler Marianna
81 Jahre am 16.12.

Aschenwald Hedwig 
85 Jahre am 16.12.

Sojer Anna
72 Jahre am 17.12.

Astner Elfriede 
76 Jahre am 17.12.

Angerer Johann 
78 Jahre am 18.12.

Nilsson Gunilla
71 Jahre am 18.12.

Fortsetzung auf Seite 4
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Anlässlich der Cäcilia-
feier am 17.11. erfolg-
te durch Dekan Seb.
Kitzbichler die Amts-
einführung von Mag.
Adam Zasada zum
Pfarrer von Söll, wo-
zu ihm neben PGR u.
PKR auch die beson-
deren Glückwünsche
seitens der Söller Ge-

meinde galten.
Aus redaktionellen    
Gründen ausführliche  
Berichterstattung in der  
nächsten Ausgabe.
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NIKOLAUS
Am Mittwoch, dem 5. Dezem-
ber ab 17.00 Uhr bietet die
Pfarre wieder einen  Nikolaus-
besuch in den Familien an.
Interessenten bitte im Pfarramt
während der Öffnungszeiten 
anmelden (Tel. 5308).

Samstag,   07.12.2019   
19.00 Uhr Ambrosiusmesse 

Sonntag,   08.12.2019   
10.00 Uhr Festgottesdienst
Mariä Empfängnis 
Sammlung für Bruder und
Schwester in Not (SeiSoFrei)

Sonntag, 15.12.2019
10.00 Uhr Eltern-Kleinkinder-
Kirche im PZ

Freitag,   20.12.2019   
08.30 Uhr  Weihnachts-
gottesdienst NMS

Samstag,   21.12.2019
19.00 Uhr Bußfeier mit 
Eucharistiefeier

Vergelt́ s Gott

Tafelsammlung zum Weltmis-
sionssonntag: ......... € 501,68

*Sternsingeraktion 2020*
Gerneralprobe am Freitag,
13.12.2019 um 16 Uhr im PZ    

Donnerstag – 2. Jänner und 
Freitag – 3. Jänner 2020 sind
die Sternsinger unterwegs, bit-
ten um Einlass und eine Spende
für die Dreikönigsaktion und  

wünschen ein 
gesegnetes neues Jahr

pfarre-soell.kirchen.net

Sonntag
Samstag
Sonntag
Samstag
Sonntag

22. Dez.
18. Jän.
16. Febr.
07. März
29. März

11.00

14.00

11.00

14.00

11.00

TAUFTERMINE Liebe Pfarrgemeinde von Söll

PFARRKANZLEI
� Tel. 5308

Geöffnet
Montag - Freitag

von 08.00  -  12.00 Uhr
Pfr. Adam ist in dringenden

Fällen wie Todesfall oder 
schwerer Erkrankung 

erreichbar unter 
0676 / 87466306

Pfr. Adam macht an jedem er-
sten Freitag im Monat (Herz-
Jesu-Freitag) Krankenbesuche
mit Kommunionspendung.
Wer dies wünscht, möge sich
im Pfarrbüro (Tel. 5308) an-
melden.

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Dienstag

Mittwoch

Montag

24.12.

25.12.

26.12.

31.12.

01.01.

06.01.

14.00 Uhr

16.00 Uhr

22.30 Uhr

10.00 Uhr

10.00 Uhr

17.00 Uhr

19.00 Uhr

10.00 Uhr

Krippenfeier für Kleinkinder

Kindermette  

Christmette  

Festgottesdienst   

Weihnachtsgottesdienst mit anschl.  
Gedenken der Gefallenen u. Vermissten

Festgottesdienst zum Jahresschluss

Festgottesdienst zum Jahresbeginn     

Festgottesdienst mit d. Sternsingern  

Heiliger Abend

Fest der Geburt des Herrn

Fest des hl. Stephanus

Silvester

Neujahr 2020

Dreikönig

Mittwoch

Mittwoch

Samstag

Mittwoch

Freitag

04.12.

11.12.

14.12.

18.12.

20.12.

06 Uhr

06 Uhr

06 Uhr

06 Uhr

07 Uhr

in Scheffau  (5.10 Uhr Weggang in Bocking)

Weihe von Wasser,Weihrauch und Kreide

Kinderrorate für die Kinder der VS

Rorate

Weihnachtszeit 2019/2020

Jedes Jahr feiern wir  Weihnachten. Die Krippe wird aufgebaut, der
Christbaum aufgestellt, die Geschenke eingepackt, der Festbraten
eingekauft…

„Was wünschst Du Dir zu Weihnachten?“ –
ja was wünscht DU Dir?

Eigentlich haben wir alles, was wir brauchen. 
Wir haben es in uns.                                    
Wenn uns etwas noch guttut, dann sind es aufbauende Worte: 
* Wenn wir aufeinander zugehen und zu einander stehen

* Ehrlich und echt sind und auf Floskeln verzichten

* Geduldig war�en und wohlwollend zuhören

* Feines beschützen und Schwaches stärken

* Trauriges gemeinsam t�agen und uns an den Erfolgen anderer �euen

* Hinder�isse als Möglichkeiten sehen und Ansätze weiterdenken

* Liebevoll begleiten und herzlich danken

* Halt geben sta� festzuhalten

* Raum lassen und er�utigen, den eigenen Weg zu gehen

dann wird

************* WEIHNACHTEN *************
Wir wünschen Euch nun eine besinnliche Adventzeit 

und ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins neue Jahr!

Adam Zasada, Pfarrer; Sepp Mitterer, PGR-Obmann;
Anna Maria Koller und Maria Abart, Pfarrsekretärinnen. 
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Schellhorn Johann
73 Jahre am 19.12.

Embacher Johann 
87 Jahre am 20.12.

Graus Elisabeth 
89 Jahre am 22.12.

Reiter Anna
71 Jahre am 23.12.

Eder Edgard
72 Jahre am 23.12.

Taschner Eva
72 Jahre am 23.12.

Hosp Erna
73 Jahre am 25.12.

Perner Anton
74 Jahre am 27.12. 

Laihartinger Nothburga 
79 Jahre am 27.12. 

Mayr Elisabeth 
91 Jahre am 27.12.

Angerer Maria 
78 Jahre am 29.12.

Rainer Johann 
75 Jahre am 30.12.

Zott Theresia 
78 Jahre am 30.12.

Horngacher Franziska 
76 Jahre am 30.12.

Erber Alois
71 Jahre am 31.12.

Gratulation
den Altersjubilaren

Wir bieten Hilfe und Rat 
Gesundheits- und Sozialsprengel Söllandl 

Dorf 5, 6306 Söll 
Telefon 0043 (0)5333 20255 oder 0043 (0)664 3825520
sprengel.soellandl@a1.net  •   www.sprengel-soellandl.at

Bürozeiten: Mo - Fr  09:00 - 11:00 Uhr 

• Medizinische   
Hauskranken pflege, 

• Hauskrankenpflege, 
• Heimhilfe, 
• Hauswirtschafts dienst,
• Heilbehelfsverleih, 
• Essen auf Rädern 
• sowie Beratung 

Spenden sta�  Weihnachtskar�en senden
Die schon seit 1995 laufende Aktion, auf kost spieligen Kar-
ten- und Kalenderversand sowie Kunden-Weihnachtsge-
schenke zugunsten des Gesundheits- und Sozialsprengels
Söllandl zu verzichten, wird von den beteiligten Firmen sowie
deren Kunden gut angenommen. 

Wir richten daher auch heuer wieder eine Einla dung an
die heimischen Betriebe, sich an dieser Aktion zu be -
teiligen. Bitte meldet Euch telefonisch im Büro
05333/20255, ob Ihr auch heuer wieder dabei seid.

Jenen Firmen, die sich in den Dienst der guten Sa che stellen,
wird ein Plakat für die Geschäftsräume mit der Aufschrift
„Aktion Spenden statt senden" zum Aushang zur Verfügung
gestellt und die Be teiligung wird in der Jänner-Ausgabe der
Söller Akzente namentlich veröffent licht. 

Suche zuverlässige 
Verstärkung(en)

für Appartementwechsel
im Dorfzentrum.

Samstags jeweils 8 – 13 Uhr
(Dezember bis März),
Nebensaison flexibel 
nach Vereinbarung.

*SEHR GUTE* 
***BEZAHLUNG ***

Claudia freut sich 
auf Deinen Anruf: 
0664 522 5226

Frohe Weihnachten
und viel Glück im neuen Jahr 2020

verbunden mit einem herzlichen “Danke” für die angenehme Zusammen-
arbeit sowie für die vielfältigen ehrenamtlichen Leistungen
entbieten auf diesem Wege

Für den Gemeinderat               Für das Gemeindeamt             Für die Akzente
Bürgermeister                           Amtsleiter                                 Redaktion
Alois Horngacher                     Mag. Peter Erhart                     Jakob Zott
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Im Jahr 2019 feiert der
Sprengel sein 25-jähri-
ges Bestehen. 
Dieses Jubiläum nehmen wir
zum Anlass, uns als regiona-
len Arbeitgeber mit seinen
verschiedenen Berufsbildern
vorzustellen.
Im Gründungsjahr 1994 be-
stand das Team aus zwei di-
plomierten Kranken-
schwestern und engagierten
Laienhelfern, die gemeinsam
in den vier Gemeinden Söll,
Scheffau, Ellmau und Going
pflegebedürftige Mitbürger
betreuten.

Mit der Einführung des Leis-
tungskataloges des Landes
Tirol im Jahr 2010, welcher an
das Gesundheits- und Kran-
kenpflegegesetz (GUK) und
dem Tiroler Sozialbetreuungs-
berufegesetz (TSBBG) ange-
lehnt ist, wird jeder Berufs-
gruppe in der Pflege und Be-
treuung der Tätigkeitsbereich
zugewiesen wozu das jewei-
lige Berufsbild befähigt.
Demnach ist seit 2010 eine
fundierte, meist langjährige
Ausbildung im pflegerischen
Bereich zwingend vorge-
schrieben. 
Ob man sich für einen Ar-
beitsplatz in der Mobilen
Pflege bzw. einem Sprengel,
im Pflegeheim oder für ein
Krankenhaus entscheidet, die
berufliche Ausbildung ist die
Gleiche.
In unserem Gesundheits- und
Sozialsprengel arbeiten derzeit

vier diplomierte Krankenpfle-
gerinnen, die sich durch zu-
sätzliche Fort- und Ausbildun-
gen in den Bereichen Palliativ-
betreuung und Wundversor-
gung weitergebildet haben.

Weiters sind in unserem Team
fünf Pflegehelfer, die im April
2019 die Aufschulung zum
Pflegeassistenten erfolgreich
absolviert haben für uns tätig,
sowie zwei Heimhelferinnen,
die eine halbjährige berufsbe-
gleitende Ausbildung mit Er-
folg abgeschlossen haben.
Ein weiterer unverzichtbarer
Teil des Sprengels sind unsere
drei Hauswirtschafts-Damen,
die Reinigungsdienste im un-
mittelbaren Wohnbereich un-
serer Klienten vornehmen.
Zwei von ihnen werden im
Frühjahr 2020 mit der Ausbil-
dung zur Heimhelferin star-
ten.

Die Tätigkeitsfelder unserer di-
plomierten Mitarbeiterinnen
umfassen laut Richtlinienkata-
log des Landes Tirol folgende
Bereiche.

Diplomierte Gesund-
heits-u.Krankenpfleger 

• Medizinische Hauskranken-
pflege – zB.Wundversorgung,
Medikamentengebarung,
Stoma-Versorgung, u.ä.
• Hauskrankenpflege – Kör-
perpflege, Krankenbeobach-
tung, Schulung von Angehö-
rigen und Betroffenen, Durch-
führung medizinisch-thera-
peutischer Maßnahmen,
prophylaktische Pflegemaß-
nahmen.

Pflegeassistenten
• Hauskrankenpflege – Kör-
perpflege, Krankenbeobach-
tung, Schulung von Ange-
hörigen und Betroffenen,

Durchführung medizinisch-
therapeutischer Maßnahmen,
prophylaktische Pflegemaß-
nahmen.

Heimhelfer
• Unterstützung bei Körper-
pflege
• Unterstützung bei den täg-
lichen Aktivitäten des Lebens
z.B. Einkaufen und Haushalts-
führung;
• Beobachten des Gesund-
heitszustandes und Weiterlei-
tung bei Veränderung;

Hauswirtschaftsdienst:

• Alltägliche Reinigungsarbei-
ten im unmittelbaren Wohn-
bereich
• Aufrechterhaltung des
Haushaltes (Aufräumen, Ein-
kaufen, Wäsche, Mahlzeiten)

©sozialsprengel.söllandl

25 Jahre Sozial- & Gesundheitssprengel Söllandl
Nicht nur Beruf, sondern auch Berufung

Das aktuelle Team des Gesundheits- und Sozialsprengel Söllandl: von links nach rechts
kniend: Schonner Manuela, Zott Martina, Eisenmann Regina, Ortner Alexandra; von links nach
rechts stehend: Wimmer-Wicha Michaela, Berger Nadine, Hofer Andrea, Widmoser Martina,
Hofer Andrea, Lackner Martina, Pirchmoser Katharina, Diegmann Lydia, Wagner Laila;
(leider nicht im Bild: Treichl Angelika, Hechenbichler Martina, Sollerer Ramona)

Foto: © sprengel_söllandl



Alexandra

Nadine

Sabrina

Katharina

Die Gemeinde Söll

Notariatstag I
11. Dez. 2019

16.30 - 17.30
im Gemeindeamt

Dr. Pius Petzer
öffentlicher Notar

Tel.: 05372 / 711 76
pius.petzer@notar.at
www.notar-petzer.at

***********************
Die Rechts-
auskünfte der
Notare zu no-
tariellen The-
men sind ko-
stenlos und

verstehen sich als Bürgerservice
der Notare.

Der Notar gibt Rat und Auskunft zu
allen notariellen Themen, insbe-
sondere zu Erbschaftsangelegen-
heiten, Testamenten und in
Grundstückssachen (Schenkung,
Übergabe, Kauf, Tausch, Wohnungs-
eigentumsverträge, Steuern) sowie in
Gesellschaftssachen. 
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Nicht nur Beruf, sondern auch Berufung
25 Jahre Sozial- & Gesundheitssprengel Söllandl

Unsere jüngste diplomierte Krankenpflegerin, Nadine, hat sich nach
ihrer 3-jährigen Ausbildung und einem Praktikum beim Sprengel
Söllandl für uns als Arbeitgeber entschieden. 
Auf die Frage „Warum?“, nennt sie spontan drei Gründe:

1. „Zu Hause gepflegt zu werden, bedeutet für die Pflegebedürfti-
gen und deren Angehörige, einen Fremden in die Privatsphäre ein-
dringen zu lassen. Man ist als Pflegedienst-Mitarbeiter nicht
Gastgeber, sondern Gast bei den Klienten. Durch die Vertrautheit
des eigenen Zuhauses entsteht ein großes Vertrauensverhältnis der
Klienten und Angehörigen zum Pflegepersonal.“

2. „Ein weiterer Grund ist die Zeit, die man sich für jeden Klienten
nehmen kann. Wir unterliegen beim Sprengel keinem minutenge-
nauen Pflegeschlüssel.“ 

3. „Das selbstständige Arbeiten, schnelle und richtige Entscheidun-
gen zu treffen und trotz der Eigenständigkeit ein tolles Team aus
Kollegen, Vorgesetzten und Hausärzten im Hintergrund zu wissen,
hat mir schon während meines Praktikums gefallen.“

Auch unsere Pflegeassistentinnen Sabrina und Katharina haben
nach dem Wiedereinstieg ins Berufsleben den Sprengel Söllandl als
Arbeitgeber gewählt. „Das Anstellungsverhältnis und der Dienstplan
wird nach Möglichkeit von unserer pflegerischen Aufsicht an die
Betreuungszeiten der Kindergärten und Schulen angepasst.“,  war
einer der Gründe von Katharina. Sabrina schätzt besonders, dass sie
sich in der Mobilen Pflege für jeden einzelnen Klienten die nötige
Zeit nehmen kann.

Alexandra hat vor zwei Jahren nach längerer Kindererziehungszeit
über eine berufliche Veränderung nachgedacht und anstatt ihren
erlernten Beruf als Bürokauffrau wieder aufzunehmen, begann sie
im Hauswirtschaftsdienst des Sprengels. Bereits nach einem halben
Jahr hat sie in Kirchbichl bei den Johannitern erfolgreich die Ausbil-
dung zur Heimhelferin abgeschlossen und arbeitet seitdem aus-
schließlich in der Pflege. 

Es ist uns zum 25-jährigen Bestehen des Sozialsprengel Söllandl in unserer Position als
Obmann und der Geschäftsführung eine Herzensangelegenheit, die Kompetenzen un-
serer Mitarbeiter in den Vordergrund zu stellen. 

Die Mitarbeiter des Gesundheits- und Sozialsprengels Söllandl können den Menschen durch
die Betreuung einen Verbleib in den eigenen vier Wänden mit Hilfe der Angehörigen so lange
es geht ermöglichen. Wir agieren hochprofessionell und sind im ständigen Kontakt mit Haus-
ärzten und Krankenhäusern, um unsere Klienten bestens zu betreuen. Auch den letzten Le-
bensweg gehen wir mit den Angehörigen. Durch die enge Zusammenarbeit mit dem
Palliativteam Kufstein/St. Johann, sowie mit der ehrenamtlichen Hospizbegleitung können wir
den Wunsch der allermeisten Klienten, zu Hause zu sterben, ermöglichen.
Die Entscheidung für den Gesundheits- und Sozialsprengel Söllandl zu arbeiten ist mehr
als ein Beruf, es ist eine Berufung. 

Obmann Josef Zott und Geschäftsführung Wagner Laila



TANZEN ZEIGT UNS, WIE WIR DAS LEBEN LEICHTER
NEHMEN KÖNNEN...
• Tanzen fördert die Konzentration, Reaktion, Beweglichkeit, 

Koordination und Balance
• wirkt positiv auf Herz, Kreislauf, Stoffwechsel und das vegetative 

Nervensystem und trainiert das Gedächtnis
• vermittelt Erfolgserlebnisse und erweitert den Blick auf die Welt

JEDEN MONTAG um 14:30 Uhr im PFARRZENTRUM SÖLL
Bei Interesse melden Sie sich bei Burgi Stöckl Tel.05358 2505

Beim Tanzen ab der Lebensmitte kommen Menschen zusam-
men, die Freude an Bewegung, Musik und Geselligkeit haben
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30. Nov. / 1. Dezember 2019
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

7./8. Dezember 2019
Dr. Kranebitter Barbara
Tel. 05358 - 2228

14./15. Dezember 2019
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

21./22. Dezember 2019
Dr. Bado Alexandra
Dr. Ascher Tanja
Tel. 05333 - 5205

24. Dezember 2019
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

25. Dezember 2019
Dr. Kranebitter Barbara
Tel. 05358 - 2228

26. Dezember 2019
Dr. Bado Alexandra
Dr. Ascher Tanja
Tel. 05333 - 5205

28./29. Dezember 2019
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

31.Dez.2019 / 1.Jänner 2020
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

Notordination 
10.00 - 12.00     *    17.00 - 18.00 

Angaben wie immer ohne Gewähr !

Ärztlicher Notdienst 
Dezember 2019

Apotheken-
Bereitschaftsdienst  

Dezember 2019

Ab Freitag - 29. November 2019
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 06. Dezember 2019
Sonnwend-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 13. Dezember 2019
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 20. Dezember 2019
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Freitag - 27. Dezember 2019
Salven-Apotheke, Söll

Angaben wie immer ohne Gewähr !

TAKT für TAKT -
Vitalität und Lebensfreude

Das “SENIORENTANZ” An-
gebot geht auf eine Initiative
von Frau Aloisia Horngacher
zurück, die 1995 unter der
Patronanz des Gesundheits-
und Sozialsprengels Söllandl
den bis heute nach wie vor
geschätzten “Seniorentanz”
begründet hat. Seit etlichen
Jahren leitet Frau VDin i.R.
Walburga Stöckl das “Tanzen
ab der Lebensmitte”.

Die Pfarre Söll gratuliert Frau
Martina Treichl ganz herzlich
zur Verleihung der „Missio ca-
nonica auf Dauer“, die ihr am
04.10.2019 von Erzbischof Dr.
Franz Lackner zusammen mit
26 ReligionslehrerInnen im Bor-
romäum in Salzburg verliehen
wurde. Das ist die kirchliche Be-
auftragung zum Religionsun-
terricht.

Martina unterrichtet in den
Volksschulen Söll und Scheffau
und bereitet mit viel Liebe und
Engagement in beiden Pfarren
die Kinder auf die Erstkommu-
nion vor. Wir wünschen dir,
liebe Martina, alles Gute und
viel Freude beim Unterrichten.

„Missio Canonica auf Dauer“ 
für RL Martina Treichl

Foto von der Erstkommunion 2018 (©pfarre_söll_sm)



Adventbasar 
im Pflegeheim 

Am Sonntag, den 8. Dezember 2019, findet im Atrium
des Pflegeheims Scheffau von 13.00 – 17.00 Uhr ein 
Adventbasar statt. Von den BewohnerInnen des Hauses
selbstgemachte Teesorten, Mar-
meladen, Trockenfrüchte, Zirben-
kissen, weihnachtliche Deko-
ration, Kekse und vieles mehr
wird dort zum Verkauf angebo-
ten.
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Vernissage     Sonntag 1. Dez. 2019 15.00 Uhr
Eröffnung      BM Paul Sieberer
Laudator        Prof. Josef Weimann
Ausstellung   01.12. 2019 - 06.01.2020

Die FF Söll 
möchte darauf 
hinweisen,dass 
neben dem tradi-
tionellen Angebot 
durch die Pfarre auch die

Feuerwehrjugend 
Söll

am 24.12. - Hl. Abend - das

Friedenslicht 
im Feuerwehr-Gerätehaus
in der Zeit von 10.00 - 12.30
Uhr zur Verteilung bringt.
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Herzlichen Glückwunsch
zum 85. Geburtstag

Zum 85.Geburtstag von Jakob Präauer haben sich auch Pfarrer
Mag. Adam Zasada und Bürgermeister Alois Horngacher als Gra-
tulanten eingestellt und namens von Pfarre und Gemeinde herz-
liche Glückwünsche angebracht, bevor bei gemütlicher Runde so
manch nette Erinnerung ausgetauscht wurde. 
Besonders geprägt haben ihn in der Kind- und Jugendzeit die
schrecklichen Ereignisse zum Kriegsende, wo in unmittelbarer
Nähe des Elternhauses Bomben abgeworfen worden waren u. 4
Anwohner auf tragische Weise umgekommen sind. Großes En-
gagement brachte er auch zeitlebens dem Feuerwehrwesen ent-
gegen, über das er als “Gründungsmitglied” der FF Rieder/Dörfl
vieles zu erzählen wusste. Aber auch als Tafelsammler ist er mit
über 30 Jahren Einsatz schon eine ehrenamtliche Legende. 
Heute schätzt der Altbauer das wöchentliche Kartenspiel im PZ,
den einen oder anderen Ausflug mit dem Seniorenbund und weiß
sich auf dem Mühlberghof als wertvolle Arbeitskraft einzubringen

Danksag�ng 
Wir danken von ganzem Herzen für die Anteilnahme und die vielen Zeichen der Verbundenheit
beim lezten Weg meines lieben Mannes, Vater und Opa 

Gratz Erich            
Besonders danken möchten wir:

*   Pfarrer Adam Zasada, den Ministranten, den Mesnerleuten 
für die würdevolle Gestaltung der Abschiedsfeier

*   Den Partenträgem, dem Vorbeter Obwaller Sepp und Hild Marianne
*   Dem Kirchenchor und der BMK Söll
*   Herrn Hans Kaufmann für die Organisation
*   Dem Söller Imkerverein mit Sargträgern
*   Den Hausärzten Dr. Bado / Dr. Ascher mit Team
*   Dem Sozialsprengel, dem Palliativteam Kufstein und Frau Resi Homgacher
*   Bestattung Linser und Team
*   Allen Verwandten, Bekannten und Freunden •  den Damen der Grünzone Söll
*   dem Postwirt mit seinem Team
*   allen Verwandten, Bekannten und Freunden 

Söll, im Oktober 2019                                                                   Die Trauerfamilie

*  05. 01. 1934    
+ 09. 10. 2019
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Tel. 0664 - 633 85 85
www.soell.bvoe.at
E-mail: soell@bibliotheken.at

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr 
Samstag    18.00 - 18.50 Uhr
Sonntag    10.40 - 11.30 Uhr

Nutzt die länger werdenden
Abende und genießt die Zeit
mit neuen Büchern oder un-
terhaltsamen Gesellschafts-
spielen und Filmen, 

neu bei uns die Filme 
„Rocketman“ 

und 
„Dumbo“

Wegen der Feiertage 
kein Büchereibetrieb

am Mittwoch, 25.12.2019
und Mittwoch, 01.01.2020

Das Bücherei-Team wünscht

einen besinnlichen Advent, 
ein schönes Weihnachtsfest

und ein gesundes 
neues Jahr!

„Wir pflanzen einen Baum“…so hieß es am Donnerstag, den 17. Oktober für unsere 2. Klas-
sen der Volksschule Söll. Mit tatkräftiger Unterstützung der jungen Gärtner war dies auch gar
kein Problem. Die junge Wildkirsche, die schließlich den Namen „Kirschi“ bekam, soll nun als
symbolischer Lösungsvorschlag für die Klimakrise in unserem Schulgarten stehen. 
Die Klimaaktivistin Camilla Kranzusch machte auf ihrem Weg nach Afrika Stopp in unserer
Gemeinde, um uns ihre Anliegen kindgerecht näher zu bringen. Was gar nicht so einfach ist,
denn diese Sache mit den Bäumen, dem CO2 und der Luft muss man erst einmal durchblicken.
Unsere Schülerinnen und Schüler haben aber sehr schnell herausgefunden, wie wichtig Bäume
für uns alle sind, und welche besondere Aufgabe sie haben. Camilla erzählte uns auch, dass
ein Baum in einem Land, in dem es um einiges heißer ist als bei uns hier, viel viel schneller
wächst.
Mit dem Vorsatz, Bäume zu pflanzen und den Eltern von „Plant-for-the-Planet“ zu erzählen,
gingen die Kinder schließlich begeistert nach Hause.                Fotos: ©emanuel_adensam / vs_söll

Volksschule Söll: “Wir pflanzen einen Baum”
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Um zum Einsatz gegen die Kli-
makrise aufzurufen, geht die
24-jährige Camilla Kranzusch
unter dem Motto „Go For Cli-
mate“ in 99 Tagen von Berlin
zum weltgrößten Solarkraft-
werk in Ouarzazate, Marokko
und macht Halt in Söll. Auf
ihrem Treck von rund 6.500 km
durch acht Länder besucht sie
Unternehmen und Regionen,
die einen freiwilligen Beitrag
zum Klimaschutz leisten. Auf-
rufe zum Bäumepflanzen im
Sinne einer positiven Kettenre-
aktion für das Klima begleiten
den Weg. Die Region Wilder
Kaiser geht diesen Weg gerne
mit. Globale Klimalösungen
sollten zunehmend den Diskurs
der Gesellschaft bestimmen.
„Doch Reden alleine hilft
nicht“, sagt Schauspieler und
„erster erwachsener Botschaf-
ter für Klimagerechtigkeit“ von
Plant-for-Planet Hans Sigl. „Ziel
soll sein, Milliarden von Bäu-
men auf der ganzen Welt zu
pflanzen, damit wir die Erder-
wärmung zumindest auf einem
Weg in den Griff bekommen.“
Daher hat er zusammen mit
Wolfgang Knabl, Vizebürger-
meister von Söll, Lukas Krössl-

huber, Geschäftsführer des
Tourismusverbandes Wilder
Kaiser, Camilla Kranzusch von
‚Go for Climate‘ und Frithjof
Finkbeiner, ehrenamtlicher Vor-
stand der Plant-for-the-Planet
Foundation, 99 Bäume ge-
pflanzt. „Jeder Baum steht für
einen Tag der Go-für-Climate-
Tour von Berlin nach Marokko“,
so der Geschäftsführer des
TVBs Wilder Kaiser. „Einen frei-
willigen Beitrag zum Klima-
schutz zu leisten fängt zuhause
an. Mit dieser Aktion möchten
wir als Region einen Richtungs-
wechsel in der Wahrnehmung
und eine Akzeptanz für „freiwil-
lige Klimaneutralität“ errei-
chen.“ Camilla Kranzusch
erklärt: „Wenn jeder Mensch,
jedes Unternehmen seine Emis-
sionen reduziert und gleichzei-
tig freiwillig die Menge, die er
heute noch an CO2 verantwor-
tet, durch Aufforstung kom-
pensiert, so wie die Region
Wilder Kaiser das tut, würden
wir das größte Konjunrogramm
der Menschheit anstoßen und
Millionen von Arbeitsplätzen in
den Ländern des globalen Sü-
dens schaffen und unsere Zu-
kunft retten.“

99 Bäume für jeden Tag 
der Go-for-Climate-Tour

Schauspieler Hans Sigl ist als „erster erwachsener Botschafter
für Klimagerechtigkeit“ von Plant-for-Planet mit dabei
© TVB Wilder Kaiser/ Emanuel Adensam

Christbaumverkauf 
am  8. Dezember 2019

mit großer Auswahl beim  

Söller Krippenadvent

Wie alle Jahre natürlich auch 
direkt bei uns im Atelier in Hopfgarten.

Es er	ar�en euch viele 
wunderschöne Bäume von klein bis g�oß.
Beginnend ab 30. Nov. 2019 bis zum 20. Dez. 2019
ACHTUNG: In Itter findet heuer kein Verkauf statt!

Wir freuen uns auf euer Kommen
und wünschen viel Freude bei der
Auswahl eures Christbaumes!

Besinnliche Grüße
Euer arti Team
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§ 93 Abs. 1 StVO 
(Pflichten der Anrainer)
Die Eigentümer von Liegenschaften in
Ortsgebieten, ausgenommen die Ei-
gentümer von unverbauten, land- und
forstwirtschaftlich genutzten Liegen-
schaften, haben dafür zu sorgen, dass
die entlang der Liegenschaft in einer
Entfernung von nicht mehr als 3 m
vorhandenen, dem öffentlichen Ver-
kehr dienenden Gehsteige und Geh-
wege einschließlich der in ihrem Zuge
befindlichen Stiegenanlagen entlang
der ganzen Liegenschaft in der Zeit
von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Ver-
unreinigungen gesäubert sowie bei
Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist

ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhan-
den, so ist der Straßenrand in der
Breite von 1 m zu säubern und zu be-
streuen. Die gleiche Verpflichtung
trifft die Eigentümer von Verkaufshüt-
ten.

Von Seiten der Gemeinde Söll wird darauf
hingewiesen, dass zwar im Zuge der
Schneeräumung durch den Gemeinde Bau-
hof und die sonstigen mit solchen Tätigkei-
ten vertrauten Firmen auch die oben ge-
nannten Flächen teilweise mitbetreut wer-
den. Die gesetzliche Verpflichtung sowie die
damit verbundene zivilrechtliche Haftung für
die zeitgerechte und ordnungsgemäße
Durchführung der im § 93 StVO angeführ-
ten Arbeiten verbleibt jedoch in jedem Fall
beim Liegenschaftseigentümer.

§ 93 Abs. 2 StVO 
(Pflichten der Anrainer)
Die in Abs. 1 genannten Personen haben
ferner dafür zu sorgen, dass Schneewächten
oder Eisbildungen von den Dächern ihrer an
der Straße gelegenen Gebäude entfernt
werden.

Die Gemeinde Söll ist bemüht, die Schnee-
räumung möglichst früh am Morgen und
zügig durchzuführen. Doch immer wieder
wird durch Missachtung der Halte- und
Parkverbote auf den Schneeablageplätzen
die Schneeräumung behindert. 

Es kommt immer wieder vor, dass Liegen-
schaftseigentümer nachdem die Schneeräu-
mung durchgeführt wurde, Schnee von
ihren privaten Parkplätzen und Wegen auf
die öffentlichen Verkehrsflächen abladen.
Dies kann von Seiten der Gemeinde Söll
nicht toleriert werden. Bei jenen Liegen-
schaftseigentümern, die sich nicht daran hal-
ten und durch ihr Verhalten die Verkehrs-
sicherheit beeinträchtigen beziehungsweise
auch die Sicherheit der Fußgänger gefähr-
den, wird so vorgegangen, dass die Ge-
meinde den Schnee entfernt und die Kosten
hierfür dem Liegenschaftseigentümer in
Rechnung stellt.

Im Zusammenhang mit der Schneeräumung
ist weiters anzumerken, dass Bäume, Sträu-
cher, Hecken und dergleichen, welche die
Verkehrssicherheit, insbesondere die freie
Sicht über den Straßenverlauf beeinträchti-
gen, vom Grundeigentümer auszuästen
oder zu entfernen sind.

Winterdienst und Schneeräumung

Die Gemeinde Söll erlaubt sich auf einige Details zur Schneeräumung und auf die gesetzliche
Anrainerverpflichtung der Straßenverkehrsordnung hinzuweisen. Diese Verpflichtung um-
fasst sowohl den Winterdienst (Schneeräumung und Streuung) auf Gehsteigen und Gehwe-
gen als auch die Säuberung derselben von Verunreinigungen und lautet wörtlich:

Anschließend möchte ich mich schon heute für die Beachtung dieser wenigen Grundregeln bedanken, denn nur so ist es der
Gemeinde Söll möglich, auch in Zukunft die Schneeräumung auf den Gemeinde- und Interessentenstraßen durchzuführen.

Mit freundlichen Grüßen Der Bürgermeister                               e.h.  Alois Horngacher

Sparkasse seit 40 Jahren in Söll:
Spenden für ehrenamtliches Engagement

Die Sparkasse in Söll wurde 1979 als fünfte Filiale der Sparkasse Kuf-
stein eröffnet und ist in diesen vier Jahrzehnten mit der Salvengemeinde
kräftig gewachsen. Im Vorfeld des 40 Jahr-Jubiläums wurde sowohl in
die Neugestaltung einer erweiterten SB-Zone als auch in die hochwer-
tige Adaptierung von Beratungsbüros weiter investiert. Im Rahmen der
diesjährigen Weltsparwoche gedachte die Sparkasse ihres Jubiläums
und dankte den vielen treuen Kundinnen u. Kunden für das langjährige
Vertrauen. Als eigentümerloses, nur der Allgemeinheit verpflichtetes
Geldinstitut nahm die Sparkasse Kufstein den runden Filialgeburtstag
zum Anlass, um soziale und karitative Institutionen und somit das eh-
renamtliche Engagement in Söll mit Spenden zu unterstützen.
Bild: Sparkasse in Söll - Spendenübergabe aus Anlass des 40 Jahr-Jubiläums: v.l.
Vorstandsdirektor Mag. Reinhard Waltl, Bereichsleiter Prok. Friedl Graus, Gst.-Lt.
Jochen Naschberger, GF Laila Wagner und Obmann Josef Zott, beide Gesund-
heits- und Sozialsprengel Söllandl, Bürgermeister Alois Horngacher/ Gemeinde Söll
und Vorstandsdirektor Klaus Felderer.                                 Foto: MP Photography
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Die U10 Mannschaft des FC Ager
Söll blickt auf eine erfolgreiche
Herbstrunde zurück. Mit sieben
gewonnenen Spielen beendet
das Team die Saison jedoch mit
einem ganz besonderen High-
light.

Am Sonntag, den 3. November
durften die Jungkicker als Einlauf-
kinder beim Bundesligaspiel WSG
Swarovski Tirol gegen SCR Altach
im Tivoli Innsbruck fungieren.
Auch wenn sich die Kristalljungs
bei diesem Spiel geschlagen ge-
ben mussten, tat dies der Aufre-
gung und Freude der U10
Burschen keinen Abbruch. 

Für dieses aufregende Erlebnis,
die vielen tollen Trainingseinhei-
ten und die Geduld die aufge-
bracht wurde, ist es an der Zeit
den Trainern ein herzliches Dan-
keschön auszusprechen.

Wir freuen uns auf das Frühjahr
und sagen DANKE an Roman,
Andi, Erwin (Mango) und Sebas-
tian!  Die Kinder und Eltern der
U10 FC Ager Söll Foto©fc_söll_ee

Ein herzliches  Danke
an das Trainer-Team
des FC AGER Söll
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Suchen
für Wintersaison 

Vertretung für  
Frühstückskellnerin.

Arbeitszeit: 6 Stunden

Anfragen unter
Te. 05333/5213

Herr od. Frau Rott

Liebe Marion, lieber Tom

Wir möchten uns ganz herzlich für das
tolle Wochenende in Südtirol bedan-
ken und zu deinem 25-jährigen Jubi-
läum wünschen wir dir von ganzem
Herzen alles Gute.

Deine Mädls

25
Jahre

Es ist mittlerweile schon Tradition, dass „Wir Tiroler Frauen“ der Ortsgruppe Söll, im Herbst einen
Söller Handwerksbetrieb besuchen.  In diesem Jahr wurde sie von Daniela und Georg Küchl herzlich
empfangen.

Der Betrieb wurde 1963
von Georg Küchl sen. , als
jüngster Bäckermeister Ti-
rols mit 21 Jahren, im alten
Goldbergerhaus gegrün-
det. 1967 übersiedelte man
in die neu gebaute Bäckerei
am jetztigen Standort. Im
Jahr 2000 hat Georg Küchl
jun. die Bäckerei von sei-
nem Vater übernommen
und diese 2009 mit  dem
Cafehaus erweitert. Er führt
dieses Unternehmen seit-

her mit großer Liebe und Begeisterung. Auch Georg sen. ist  noch immer jederzeit zur Stelle, wenn
sein Rat oder Hilfe gebraucht wird.
Unser Dorfbäcker verwöhnt uns mit seinen handgemachten Produkten aus eigener Produktion: zum
Beispiel mit 10 verschiedenen Vollkornbroten, 16 Sorten Kleingebäck, Urkorn und Pur Pur Brote aus
alten Getreidesorten und leicht ver-
träglichem Glutenfrei-Brot für Allergi-
ker.
Für Geburtstage und andere feierliche
Anlässe kann man Torten und Zahlen
aus Laugen oder Zopfteig bestellen.
Auch gefüllte Partybrezen, sowie ge-
mischte Wurst- und Käseplatten wer-
den angeboten. Die selbstgemachten
Lebkuchen, Früchtebrot, Plundergebä-
cke, Nussstrudel und Zöpfe sind  uns
allen bestens bekannt. Wir bedanken
uns bei Georg und Daniela für diesen
interessanten Einblick in ihre Backstube.
© Die Söller Frauen in der Tiroler Volkspartei.

Gleichzeitig möchten wir die Gelegenheit nutzen allen Leserinnen und Lesern ein be-
sinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2020 zu wünschen.

Auf Betriebsbesichtigung in der Dorfbäckerei Küchl Neu-
eröffnung
Mitte Dezember 
eröffne ich meine 

neue Bar

Ich freue mich auf eine
super Wintersaison 

mit Euch allen

Mario

In diesem Sinne bedanken wir
uns für die langjährige

Treue in unserem Pub Austria
und wünschen unserem

Sohn vom Herzen alles Gute

Manfred und Maria
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Abverkauf vom 29. Nov. bis 14. Dez. 2019

Am 12 Oktober ging die Tae-
kwondo Schule Söll mit 7
Wettkämpferinnen bei der
Österreichischen Staatsmeis-
terschaft in Fulpmes/Tirol an
den Start.

Unsere zwei Aushängeschil-
der Theresa Hörl und Melanie
Kindl konnten Ihre Klasse wie-
der einmal unter Beweis stel-
len und ihre Kämpfe mit be-
herztem Einsatz frühzeitig
durch Punkteüberlegenheit
beenden.
Seit diesem Tag befindet sich
nun der Titel Österreichische
Staatsmeisterin im Federge-
wicht (-57kg) mit Melanie
Kindl und der Titel Österrei-

chische Meisterin im Leichtge-
wicht (-46 kg Junioren unter
18) mit Theresa Hörl in Söller
Hand.
Auch die Erfolge des restli-
chen, überwiegend sehr jun-
gen Teams konnten sich
sehen lassen.

Mit 4. Bronze Medaillen von
Nadja Mayerl, Verena Gruber,
Marina Zubonja, Nikolina Zu-
bonja und einen 5. Platz von
Andrea Zubonja konnte auch
unser Nachwuchs von sich
überzeugen.

Die gesamte Taekwondo
Schule Söll gratuliert allen
Teilnehmern recht herzlich.

Österreichische Taekwondo-
Staatsmeisterin aus Söll 

Die beiden Staatsmeisterinnen, Melanie Kindl und Theresa Hörl
mit “Kronprinzessinnen” und Trainer Patrick Gatt.
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Firmlinge 2019 helfen mit Sozialaktion

Weihnachtsfeier 2019 
Der Pensionistenverband 
der Ortsgruppe Söllandl    
möchte alle Mitglieder zur 
Weihnachtsfeier am 8. Dezember 
Gasthaus Post/Söll  recht herzlich einladen.

Bei stimmungsvoller Musik, Kuchen und Kaffee wollen wir einen 
besinnlichen vorweihnachtlichen Nachmittag verbringen. 

Auf eine rege Teilnahme freut sich der 
Vorstand mit Obm. Sebastian Steinbacher

Der Pensionistenverband mit der Ortsgruppe Söllandl
wünscht euch Allen  

schöne Weihnachten und glückliches neues Jahr

Zur Firmvorbereitung gehört jedes Jahr auch ein Sozialprojekt. Heuer haben die Söller Firm-
linge – unterstützt von ihren Firmbegleiterinnen – Stofftaschen bemalt und dann als ganz
besondere Einkaufstaschen zum Kauf angeboten. Dabei kam ein Betrag von € 2.411,50
zusammen, mit dem folgende Projekte unterstützt wurden:

• Die Hälfte - € 1.200,00 - ging an „Kindern eine Chance“, einer Hilfsorganisation aus Inns-
bruck für Kinder in Uganda, auch für Kinder mit besonderen Bedürfnissen. Ihnen eine
Chance zum Schulbesuch u. zu einer Berufsausbildung zu geben, ist das Ziel dieses Vereines.
Am 12. November 2019 kam Jonas Gritsch, der 1 Jahr in Uganda im Einsatz war, und er-
zählte den Kindern von der vielseitigen Hilfe dort und seinen Erlebnissen.

• Mit der zweiten Hälfte des Erlöses aus den Stofftaschen wurde eine Söller Familie unter-
stützt.

Herzlichen Dank allen, die
bei dieser Aktion tatkräftig
dabei waren und dieses
Firm-Projekt mit dem Kauf
von Stofftaschen unterstützt
haben.
So wird Gottes guter Geist,
mit dem die Firmlinge gestärkt
wurden, unter den Menschen
spürbar. (sm)
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www.skischule-soell.com
info@skischule-soell.com

laden herzlich ein zum  

KINDERSKIKURS
•  vom 16.12.19 - 20.12.19
•  vom 13.01.20 - 17.01.20  und 
•  vom 09.03.20 - 13.03.20

Zeit: von 10.00-12.00 oder von 13.30-15.30 Uhr
Alter:     von 3 bis 7 Jahren

Treffpunkt:    • am 16.12.19 
• am 13.01.20 und 
• am 09.03.20 

um 09:30 Uhr und um 13.00 Uhr
EINGANG GONDELTALSTATION

Anmeldung unter Tel.  05333-5454 
oder per mail: info@skischule-soell.com

Preis
für 5 halbe Tage:€ 75.-

Planen Sie Ihre Weihnachtsfeier
so wie Sie es möchten im Aparthotel Bergland.

Die Zeit bis Weihnachten
vergeht wie im Flug und die at-
traktiven Termine für Ihre Familien-
oder Firmenfeier sind schnell vergriffen.

Unser neuer Speisesaal sowie Lounge und Bar-
bereich bieten Ihnen hierfür eine gemütliche und 
private Atmosphäre.

Gerne stehen wir
Ihnen bei der indi-
viduellen Gestal-
tung Ihrer
Weihnachstfeier
2019 hilfreich und
beratend zur Seite.

Wir freuen uns  auf Ihre Anfrage!

Aparthotel Bergland Fam. Embacher
Stampfanger 6, 6306 Söll                         Tel. 05333 - 5454

E-Mail: info@aparthotel-bergland.at
Web: www.aparthotel-bergland.at

Der Girls-
brunch im
J u g e n d -
treff All-
round war
ein voller
Erfolg. 

Die Mädels haben mit Henna Tattoos ex-
perimentiert und sich gegenseitig bei der
Bemalung unterstützt. Zum Abschluß gab
es noch eine leckere Jause für alle.
Im heurigen Jahr blicken wir stolz auf viele
schöne, gemeinsame Erlebnisse mit unse-
ren Jugendlichen zurück. Neben diversen
Aktivitäten wie Faschingsparty, Müllsam-

meln, Waldmärchen, Ausflug mit Grillen
oder Girls Brunch gab es auch noch viele
interessante und bereichernde persönliche
Gespräche mit den Mädchen und Bur-
schen. 

Zum Ausklang des Jahres 2019 und zur
Einstimmung auf Weihnachten feiern
wir gemeinsam mit selbst gebackenen
Keksen, Punsch und anderen Köstlich-
keiten am 20.12.2019  zur gewohnten
Öffnungszeit im Jugendtreff.
Am 27.12.2019 und 3.01.2020 ist das All-
round geschlossen!
Ab 10.01.2020 sind wir wieder für euch da!

Neben kompeten-
ter Beratung, gibt 
es auch zahlreiche 
Verweil-, Unterhal-
tungs- und Spielmöglichkeiten im Allround!
Wir freuen uns auf Dich!

Allen eine wunderbare Weihnachtszeit
und einen freudvollen Übergang in das 
Jahr 2020!
Das Jugendtreff Team Nadine und Johanna

Kontakt: Dorf 84, 6306 Söll    
E-Mail: jugendtreff.soell@kommunity.me
Öffnungszeiten: Freitag 14:00 - 20:00 Uhr

Neues aus dem Jugendtreff Allround
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Liebe Söllerinnen und Söller,

Der November hat diese Jahr bereits schneereiche Vorboten
des Winters ausgesandt, die unseren Gästen aussagekräftige
Bilder mit schneebedeckten Wäldern und Bergen beschert
haben. Die hervorragende Buchungslage wird dadurch noch
weiter verbessert, da unsere Winterurlauber speziell im De-
zember ein Bild vor Augen haben, dass dem vielzitierten „Win-
terwonderland“ entspricht. Zum Zeitpunkt des Verfassens
dieser Zeilen hat sich unser Tal in solch einem Idealbild prä-
sentiert, und es ist zu hoffen, dass sich diese Stimmung in den
Dezember weiterzieht.

Obwohl wir uns gedanklich bereits voll in der kommenden
Wintersaison befinden, haben wir es nun schwarz auf weiß:
Der heurige Sommer 2019 war mit über 272.000 Nächtigun-
gen der bis dato nächtigungsstärkste Söller Sommer aller
Zeiten. Der TVB setzt seine Strategie fort und investiert weiter
in jene Saisonzeiten, wo wir noch Potential in der Bettenaus-
lastung haben. Neben Mai und Juni  sind insbesondere der
Dezember und der Jänner in Kooperation mit der Bergbahn
im Fokus und wie immer steht die Steigerung der Wertschöp-
fung an erster Stelle. Auch die Verbesserung der Auslastung
jener Betriebe, die in den Saisonrandzeiten bzw. in der Zwi-
schensaison geöffnet haben, wird angestrebt. Durch die rege
Investitionstätigkeit können die Betriebe dieses Ziel von Jahr
zu Jahr erfolgreicher realisieren, wie die aktuelle MCI-Analyse
der Tiroler Tourismusregionen eindrucksvoll belegt. Der TVB
Wilder Kaiser rangiert mittlerweile in fast sämtlichen Katego-
rien im besten Drittel, sowohl was Nächtigungen, Wertschöp-
fung als auch Auslastungszahlen betrifft. In Söll befinden wir
uns weiterhin auf dem erfolgreichen Weg, durch die konse-
quente Verfolgung der Qualitätsstrategie Teil einer der Premi-
umregionen Tirols zu sein.

In diesem Sinne wünscht der TVB allen Söllerinnen und
Söllern eine schöne Adventzeit, schöne Stunden mit der
Familie, sowie ein erfolgreiches und gesundes neues Jahr
2020! Euer TVB Vorstand  Alexander Edinger

Nui´s
vom Tourismus

Alltagsmomente und Reisen 
in bunter Malerei verewigt

Am 25. Oktober - landesweit zum “Tag der Galerien” erho-
ben - hat Frau Angela Wechner in den ehemaligen Schuh-
haus Steinbacher-Räumlichkeiten eine sehenswerte Ausstel-
lung arrangiert. Die pensionierte Volksschullehrerin hat dabei
einen umfassenden Querschnitt ihres kreativen Schaffens
vorgestellt, mit dem sie die verschiedenen Epochen ihres au-
todidaktischen sowie in Kursen und Workshops angeeigne-
ten Malens, Zeichnens und Figurierens kreiert und hiefür den
Beifall der interessierten Besucher bekommen hat. 

Im Oktober freuten sich die ersten Klassen über den Besuch
von den Söller Bäuerinnen. Der Welternährungstag war An-
lass für eine interessante Unterrichtsstunde mit anschließen-
der Verköstigung heimischer Produkte.             ©vs_söll_le

Berggasthof Bavaria
Wir suchen für die Wintersaison noch eine 

Servicekraft
Arbeitszeit von ca 16 Uhr bis ca 22 Uhr

Auf Ihr Interesse freut sich Fam. Sojer 
05358 / 8353 und 0664 / 8203219
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir noch ein 

• Zimmermädchen • 
für 20 Stunden, 4-5 Tagewoche, ab ca. 7 Uhr -14 Uhr.

Bezahlung laut Kollektiv, jedoch mit d. Bereitschaft zur Überzahlung

• Vormittags Koch / Köchin •
(auch ohne LAP, mit der Möglichkeit zum Anlernen)

3 oder 4 oder 5 Tage Woche
Vormittags ab ca. 8 Uhr – 12 oder 13 Uhr bzw. nach Absprache

für allgemeine Vorbereitungsarbeiten.
Bezahlung laut Kollektiv, jedoch mit d. Bereitschaft zur Überzahlung

Wir haben ab Freitag, den 29. November wieder geöffnet
und freuen uns auf Eure Reservierung.

*****************************************
Wir wünschen allen besinnliche Adventtage,

ein gesegnetes Weihnachtsfest
sowie Gesundheit, viel Glück und Erfolg im neuen Jahr.

Familien Blankenhorn & Schernthanner
Stockach 44, Tel.: 05333 / 5277

info@oberstegen.at    •       www.oberstegen.at

Danksag�ng
Außerstande, jedem Einzelnen persönlich zu danken, ist es uns ein Anliegen, auf diesem Wege  
allen Verwandten, Nachbarn, Freunden, Wegbegleitern und Bekannten anlässlich des Abschieds 
von unserer lieben

Ag�es Embacher  BEd geb. Fellner

Religionslehrerin in Kirchbichl  -  Schneidermeisterin
unseren Dank auszusprechen.

Besonders danken möchten wir:

*  Herrn Pfarrer Mag. Adam Zasada, Herrn Pfarrer Günther Guggumos, Herrn Pfarrer Josef Goßner, den Ministranten 
und den Messnerleuten für die feierliche Gestaltung der Trauerfeier und den persönlichen Nachruf,

*  der BMK Söll, dem Kirchenchor Söll, der „Hoagascht Musi“ und den Sängerinnen 
Marina und Melanie für die berührende musikalische Umrahmung,

*  Herrn Alois Sillaber und Herrn Sepp Mitterer für das Beten des Rosenkranzes  und das Lesen der Zwischentexte,
*  Herrn Hans Kaufmann für die hilfreiche Organisation bei der Trauerfeier und den Mitarbeitern der Gemeinde Söll,

der Sargbegleitung und den Kasettlfrauen für die letzte Ehre,
*  den Hausärztinnen Frau Dr. Alexandra Bado und Frau Dr. Tanja Ascher mit ihrem Team,
*  den Ärzten und dem Pflegepersonal der Klinik Innsbruck,
*  dem  Sozialsprengel Söllandl und unserem Helferteam Resi, Mary und Oma Anna,
*  der gesamten Belegschaft vom Postwirt Söll sowie der Bestattung Linser.

Für die zahlreichen Kranz-, Blumen- und Kerzenspenden, die Spenden an den Sozialsprengel Söllandl, für das Entzünden der Kerzen im Inter-
net, die Kondolenzschreiben, die ausbezahlten Messen, die Teilnahme am Rosenkranz und an der Trauerfeier danken wir allen von ganzem
Herzen.

Söll, im November 2019                                                                                                                                 Die Trauerfamilie

Alle bedeutenden Söller Termine von Kirche, Gemeinde,
Schule, Tourismusverband und Vereinen sowie wichtige und
interessante Informationen wie Notrufnummern und Ärz-
tekontakte aber auch z.B. Müllabholtermine und Öffnungs-
zeiten des Recyclinghofes sind übersichtlich dargestellt.

Der Verkaufserlös kommt den Söller Vereinen zu Gute.

€ 10,-

Der Vereinskalender 

ist e
rhältlich

:

Gemeindeamt
TVB Büro sowie
Söller Vereine



4-Zimmer-Neubau-Woh-
nung mit Terrasse u. Garten
ca. 170 m² Wohnfläche, teilmöbliert,
Lage auf einem Sonnenplateau
3 SZ, 2 Badezimmer, 3 WC, offenes
Wohnen/Kochen/Essen; exklusive
Küche mit hochwertigsten Geräten 
2 Terrassen mit herrlichem Garten, 1
Kellerabteil, Lift, 2 Garagenstellplätze,
Energieausweis in Arbeit

MM. € 1.800,-- + BK + Strom

TOP-ANGEBOT
3-Zimmer-DG-Wohnung
mit Balkon und TG-Platz in
sehr zentraler Lage

78 m² Wohnfläche
2 SZ, Diele/Garderobe, Wohn- und
Esszimmer mit Schwedenofen, 
Küche, Bad, extra WC, Abstellraum,
Balkon; TG-Platz, Kellerabteil, 
Allgemeinräume
HWB 55, fGEE 0,98
KP. € 295.000,--

TOP-ANGEBOT
ERSTBEZUG – 2-Zimmer-Woh-
nung Top 11 in Skiliftnähe
66 m² Wohnfläche, im 2. OG eines
Mehrparteienhauses; 1 SZ, 1 Bade-
zimmer, extra WC, ab sofort beziehbar
Garderobe, Abstellraum, offenes
Wohnen/Essen/Kochen; 2 Loggien mit
großen Fensterfronten; Lift, 1 Kellerab-
teil, 1 Autofreistellplatz, Allgemein-
räume im UG
HWB 35,72
KP. € 328.000,--

Wir bieten Ihnen
derzeit mehr als 30
Mietwohnungen in
verschiedenen
Preiskategorien an!

https://www.immo- 
raiffeisengoing.at/newsletter
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Immobilienangebote der Raiffeisenbank Going
www.immo-raiffeisen-going.at  • wwww.raiffeisen.at/soell-scheffau

Prok. Josef Hirzinger                     
josef.hirzinger@rbgt.raiffeisen.at

Tel. 05358/2078/520   
Rosalinde Schreder                    

rosalinde.schreder@rbgt.raiffeisen.at 
Tel. 05358/2078/560  

Herbert Eisenmann                   
herbert.eisenmann@rbgt.raiffeisen.at 

Tel. 05358/2078/44542  

Unser Partner
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Skikurs für einheimische Kinder
Skisportschule mountainmind.tirol

Eine Idee für ein 

WEIHNACHTSGESCHENK ?
GUTSCHEINE für Skitechnikstunden - Gelände - 
Tiefschnee - Skitoureneinsteiger und Sicherheit - usw. ?
Bitte für Info und Details einfach anrufen.

Kinderskikurs am Freitag,13.12.2019 
ab 13.30 für 5 Nachmittage 

Kostenbeitrag für 5 halbe Tage á 2 Stunden € 55,-

Anmeldung zum Kinderskikurs und Info unter 0664/384 40 10 oder 
über das Kontaktformular auf unserer website mountainmind.tirol
Büros: Sport Mayr, Dorf 31 und snow&fun Steinbacher, Dorf 133

Das Team der Skischule Mountainmind Söll

wünscht Euch allen 

eine schöne Advent- und Weihnachtszeit!"

Alles Gute zum 90. Geburtstag

Mit großer Gratulantenschar feierte Frau Crescens Obwaller am
11.11. den 90. Geburtstag, wofür Familie und Heimleitung des
Altenwohnheimes eine delikate Festtafel arrangiert hatten u. Pfar-
rer Adam Zasada und Bgm.Alois Horngacher sich als prominente
Gratulanten eingefunden hatten.Mit 11 Geschwistern aufgewach-
sen hat die Jubilarin von klein auf gelernt bescheiden,arbeitsam
und fürsorglich zu sein. Nach dem tragischen Tod des Ehegatten
(+1982) galt ihre ganze Fürsorge den 5 Kindern, den zahleichen
Gästen ließ sie das Talent als umsichtige Gastgeberin angedeihen.
Nachdem mit dem Alter gesundheitliche Erschwernisse auftraten
und die Bürden mit jedem Jahr schwerer zu meistern waren,ver-
traute sie sich der wohlverdienten Fürsorge im AWH an,wohin von
Akzente die allerherzlichsten Glückwünsche geschickt werden.  



Im Hotel Alpenpanorama konnte der Obmann des WSV Söll,
Albert Koller wieder zahlreiche Mitglieder bei de alljährlichen
Jahreshauptversammlung begrüßen.
Nach einem kurzen Gedenken an die verstorbenen Vereins-
mitglieder berichtete Martin Hörl über die finanzielle Gebarung
beim Schiclub Söll. So wurden im letzten Jahr an die 12.000 €
für die Förderung und Ausbildung der Söller Schijugend aus-
gegeben. 
4 Rennläufer des WSV Söll schafften den Sprung in den Be-
zirkskader und können dort ihr Können zeigen. Christina Ager
konnte von ihrer Rehabilitation berichten und gab einen Aus-
blick auf ihren nächsten Weltcuprennen.
Aber auch bei den jüngsten Schifahrern ist ein Aufwärtstrend
zu bemerken. Sowohl beim herbstlichen Hallentraining als
auch bei den Fun-Tagen im Winter waren immer um die 70
Kinder mit viel Eifer dabei.

Von 7. bis 9. November wurde in der Salvenarena das aber-
mals sehr gut besuchte Vereinsschießen der Söller Sportschü-
tzen ausgetragen. Insgesamt nahmen 37 Teams daran teil, vier
SchützInnen wurden von den Vereinen pro Mannschaft ge-
stellt. Das niedrigste Ergebnis fiel dabei aus der Wertung.
„Auch heuer wurden wieder Top-Ergebnisse erzielt“, resümiert
Oberschützenmeisterin Sonja Embacher die drei Tage Vereins-
schießen. „Mit viel Eifer sind die Vereine angetreten. Besonders
hat uns gefreut, dass alle Altersklassen am Schießen teilge-
nommen haben.“

Bei der diesjährigen Auflage konnte sich die Mannschaft Feu-
erwehr 1 auf dem ersten Platz positionieren. Mit 300,5 Ringen
sicherten sich Fabian Koller, Michael Horngacher, Martin Koller
und Josef Obwaller Platz 1 sowie den Wanderpokal für ein
ganzes Jahr. Nur knappe vier Zehntel dahinter platzierte sich
die Musik 1 mit den SchützInnen Michael Eisenmann, Jakob
Fuchs, Jakob Strasser und Christina Eisenmann sowie einem
Ergebnis von 300,1 Ringen. Den dritten Stockerlplatz erreichte

die Mannschaft Musik 2, bestehend aus Florian Niederacher,
Arno Exenberger, Bernhard Zott und Jakob Bachler, mit 296,5
Ringen. Auch bei den Einzelwertungen wurden stehend auf-
gelegt hervorragende Ergebnisse erzielt. Wie gewohnt allen
voran Michael Eisenmann mit erstklassigen 104,2 Ring bei den
Herren, mit 98,9 Ringen konnte sich Viktoria Angerer bei den
Damen durchsetzen. Somit konnten sich beide über den Sieg
in ihrer Kategorie bei der Einzelwertung freuen, Eisenmann
verfehlte nur knapp einen neuen Rekord. Die weiteren Plätze:
Platz zwei belegt Regina Eisenmann (97,7), gefolgt von Birgit
Korg (96,3) bei den Damen. Bei den Herren schossen sich Fa-
bian Koller (101,6) und Markus Berger (100,8) souverän auf
die Podestplätze. (siehe Bild unten)

Zuletzt wollen sich die Söller Sportschützen für die rege Teil-
nahme der Vereine bedanken. „Jedoch nicht nur für dieses
Jahr, sondern für die letzten Jahrzehnte“, beschreibt Embacher.
„Es ist toll, dass das Sportschießen solch einen Anklang im Dorf
findet.“ Nächstes Jahr, von Donnerstag 5. bis Samstag 7. No-
vember 2020, wird das Vereinsschießen in seine 35. Auflage
gehen. Zum Jubiläum erwartet die besten TeilnehmerInnen
eine Überraschung.                                         ©sportschützen_ae

www.soellersportschuetzen.at
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Beim 34. Vereinsschießen gewinnt die Mannschaft Feuerwehr I 

Die Mannschaftssieger des 34. Vereinsschießens mit der FF SÖLL I auf
dem 1. Platz.                                      Fotos©sportschützen_soell_thl

Die Tagessieger des 34. Vereinsschießens in der SalvenArena Söll
Fotos©sportschützen_soell_thl
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RV BIKE-SERVICE SCHEFFAU 
mit neuem Vorstand 

Im Hotel Alpenpanorama konnte der Obmann des WSV Söll,
Albert Koller wieder zahlreiche Mitglieder bei de alljährlichen
Jahreshauptversammlung begrüßen.
Nach einem kurzen Gedenken an die verstorbenen Vereins-
mitglieder berichtete Martin Hörl über die finanzielle Geba-
rung beim Schiclub Söll. So wurden im letzten Jahr an die
12.000 € für die Förderung und Ausbildung der Söller Schi-
jugend ausgegeben. 
4 Rennläufer des WSV Söll schafften den Sprung in den Be-
zirkskader und können dort ihr Können zeigen. Christina Ager
konnte von ihrer Rehabilitation berichten und gab einen Aus-
blick auf ihre nächsten Weltcuprennen.
Aber auch bei den jüngsten Schifahrern ist ein Aufwärtstrend
zu bemerken. Sowohl beim herbstlichen Hallentraining als
auch bei den Fun-Tagen im Winter waren immer um die 70
Kinder mit viel Eifer dabei.

Im heurigen Jahr hat Jessica Görg die Ausbildung zum Ski-In-
struktor - frühe Lehrwart - abgeschlossen. Damit steht dem
WSV Söll wieder eine hochqualifizierte junge Dame für die
Ausbildung des Schinachwuches zur Verfügung.
Aber auch bei der Abwicklung  der Rennen in Hochsöll kann
der Schiclub wieder auf junges Personal setzen. Mit Patrick
Egger, Dominik Eisenmann, Daniel Edinger und Mario Weiss
haben gleich vier Funktionäre des WSV Söll die Prüfung zum
ÖSV-Kampfrichter bestanden. Dazu hat der langjährige Star-
ter und ein Ehrenmitglied des WSV Söll, Matthäus Hörl, sein
50jähriges Jubiläum als Kampfrichter.

Der WSV Söll gratuliert den jungen Kampfrichtern und
Ski-Instruktoren zu ihrer Ausbildung und dem Hoisei zu
seinem Jubiläum recht herzlich.

90. Jahreshauptversammlung des WSV Söll
12.000 € für die Söller Schijugend, neue Kampfrichter und eine neue Instruktoren

Christina Ager berichtet über ihre Erwartungen im kommen-
den Winter Fotos©wsv.söll_martin.hörl

Die neuen Kampfrichter Daniel Edinger, Mario Weiss und Dominik
Eisenmann mit Obmann Albert Koller und dem Kampfrichter-Jubilar
Matthäus Hörl                 Fotos©wsv.söll_martin.hörl

Am 8. November 2019 fand im Gasthof Stallhäusl in
Söll die 1. Jahreshauptversammlung des RV Bike-Ser-
vice Scheffau statt. 

Der im Jahr 2017 gegründete Verein darf auf eine erfolgreiche
Entwicklung zurückschauen. Wöchentlich werden 6 Trainings-
einheiten angeboten an denen ca. 60 Kinder und Jugendliche
aus Söll, Scheffau und Ellmau teilnehmen. 
Durch gute Arbeit der Trainer konnten viele Spitzenplatzierun-
gen eingefahren werden unter anderem ein Tiroler Meistertitel
durch Marie-Theres Knaubert im Querfeldein Radcross.  

Neuer Vorstand von links nach rechts: 
Obmann-Stellvertreter Stefan Bauer, Schriftführerin-Stellvertre-
terin Evi Lechner, Schriftführerin Verena Krall, Obmann Matthias
Knaubert, Kassierin Michaela Exenberger-Knaubert und Kas-
sier-Stellvertreter Alexander Kaindl  
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Dank und Anerkennung unseren treuen Gästen 

Mit Freude geben Tourismus-
verband und Vermieter be-
kannt,dass etliche Stammgä-
ste wieder ein rundes Urlaubs-
jubiläum feiern konnten und
anlässlich von Ehrungen am
02.10.und 9.10. die obligaten
Urkunden und Ehrungsge-
schenke überreicht bekamen. 
Fotos©tvb_söll                                                                                                             

Alle Angaben ohne Gewähr

Der Familienausschuss und Pfarrer Adam luden alle Ehepaare, die 2019 ein Hochzeitsjubiläum
(25 bis 65 Jahre) gefeiert haben, zu einem gemeinsamen Dank- und Festgottesdienst in die
Kirche. Es sind viele Paare gekommen, um das Eheversprechen zu erneuern und die Verbindung
zueinander mit Gottes Segen stärken zu lassen. Zum Schluss des festlichen Gottesdienstes wurden
kleine Erinnerungsgeschenke übergeben und nach einem Gruppenfoto am Hochaltar waren
alle Jubelpaare zu einer kleinen Agape und einem netten Zusammensitzen ins Pfarrzentrum ein-
geladen.                                                                                                        Foto:©pfarre_söll_ag

Ehrung am 2. Okt. 2019

Ehrung am 9. Okt. 2019

5 Jahre Söll
Fam. Alonso-Seltmann Karin &
Alberto Untergebr. bei Koch Mathilde

10 Jahre Söll:
Herr Bayer Jürgen
Untergebracht bei Maier Marta

20 Jahre Söll: 
Frau Becker Judith mit Lena
Untergebracht bei Maier Marta

35 Jahre Söll: 
Fam. Quirl Margarete & Günter
Untergebracht bei Landhaus Elfi

45 Jahre Söll: 
Mr. Elborn David
Untergebracht bei Pension Raffeiner

Nächtigungszahlen
Oktober  2019

18     45.799   
19     57.997

18     24.495
19     25.665

18     12.510 
19     13.855

18     23.535 
19     25.984

18   106.339
19   123.501

Ellmau
26,4%

Going
3,9%

Scheffau
9,4%

Söll
10,2%

Gesamt
15,6%

Jubelpaare
2019 trafen

sich zum
Dankgottes-

dienst
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Aus der 
Dorfchronik

1984

Vor35 Jahren
Okt. - Dez.1984

Anlässlich der TC Vereinsmeis-
terschaften holten sich die Ge-
schwister Lydia und Wolfgang
Leo die begehrten Meister-
schalen. Im Doppel bildeten
der mehrfache Vereinsmeister
Sepp Mayr und die frischgeba-
ckene Meister Wolfgang Leo
ein unschlagbares Duett.
Den B-Bewerb gewannen Karl
Gamper und Peter Mödlinger.

Der FVV (Fremdenverkehrsver-
band Söll) verzeichnete in der
Sommersaison 84 mit 222.106
Nächtigungen ein Plus von 13
%

Die Erwachsenenschule eröff-
net das Herbst/Wintersemester
mit den obligaten Turneinhei-
ten für Männer und Frauen so-
wie eine faszinierende Dia-
Schau mit Egon Obojes - dem
bekannten Bergsteiger aus
Kufstein über seine Expedition
in die Anden Peru´s.

Die Bergwacht Söll zeichnet
wieder für eine mustergültig
abgewickelte Altpapiersamm-
lung verantwortlich.

Die bekannte Tanzkapelle “Die
Nachtschwärmer” freuen sich

über eine weitere Einladung in
Moiks Musikantenstadl.

Im Rahmen des Gedenkens an
175 Jahre Freiheitskriege 1809
wird auch an eine Neugliede-
rung der Fraktionen von Söll
gedacht. Schließlich werden
aus den vier Vierteln von einst
25 Ortsteile, die zum überwie-
genden Teil bodenständige
Namen erhalten.

Eine beeindruckende Schlag-
kraft beweisen die Söllandler
Feuerwehren mit der traditio-
nellen Gemeinschaftsübung,
für die Abschnittskommandant
Sebastian Niederacher großes
Lob und absolute Anerken-
nung erteilte.

In der Jahreshauptversamm-
lung resumierte der WSV Söll
wieder über ein aktionsreiches
Vereinsjahr. 37 mehr oder min-
der attraktive Rennen wurden
durchgeführt, 38 Rennen mit
den Nachwuchstalenten Sölls
beschickt und mit der Abschaf-
fung einer “Hucke-Pack-Ziel-
hütte” kräftig investiert.

Eine grandiose Bilanz kann für
1984 auch die Landjugend (LJ)

ziehen, die unter ihrem Obm.
Bartl Niedermühlbichler und
Ortsleiterin Maria Niederacher
(Niering) hervorragende Öf-
fentlichkeitsarbeit leistete.

Am 24.11. kann Altbgm.Peter
Horngacher den 70. Geburts-
tag feiern, zu dem sich Ge-
meinde, Musikkapelle, Bauern-
schaft, Heimkehrer ua. als Gra-
tulanten einstellen.

Im Rahmen der Trinkwasser-
versorgung Söll wurde von
Bgm. Simon Zott ein stattlicher
Trinkwasser-Hochbehälter mit
1500 m3 Fassungsvermögen
seiner Bestimmung übergeben
und zum “Tag der offenen Tür”
zum Standort nach Pfötsching
eingeladen.

FVV-Obm. Ägyd Steinbacher
gibt per Postwurf bekannt,
dass ab Wintersaison 1984/85
ein Gratis-Skibus-Service ange-
boten werden wird.

Die Erwachsenenschule freut
sich über großen Andrang bei
angebotenen Kursen ua. beim
“Rupfenpuppen-” oder beim
“Salzteigkurs” sowie beim “Zi-
geunerbaron” im LTheater Ibk.

Die KFB (Kath.Frauenbewe-
gung) freut sich über regen Be-
such beim traditionellen Bazar
die Eisschützen dagegen beim
obligaten Zeltenwatten.

Mit dem Angebot “Steintal-
Wies” eröffnet namens der Ge-
meinde Bgm. Simon Zott eine
neue Siedlungs-Initiative, für
die Architekt Hubert Lechner
bereits konkrete Planungen er-
arbeitet hat.

Der Chronist ist als Referent für
zeitgeschichtliche Seminare
“Wie wird eine Schul- Vereins-
bzw. Dorfchronik aufgebaut”
am PI in Innsbruck eingeladen.

Der Seniorenbund lädt zur tra-
ditionellen Weihnachtsfeier, zu
der zahlreiche einheimische
Gruppen aufgeboten sind und
die “Stanglwirtsbuam” als be-
sondere Gäste auftreten.

Zwischen den Weihnachtsfei-
ertagen begeht die Bergwacht
Söll ihr 25-Jahr-Jubiläum mit
einer würdevollen Feier, wo et-
liche Gründungsmitglieder ge-
ehrt, die lobreiche Geschichte
und Entwicklung gepriesen u.
mit Festmahl gewürdigt wird.

1959 - 1984:            25 Jahre 
Bergwacht Söll & Umgebung.  
©Archivfoto: Hörl Georg, Pirch-
moser Herbert, Sebastian Nieder-
acher, Johann Wohlschlager,
Gruber Peter, Horngacher Fritz,
Eisenmann Michael, Niedermühl
-bichler Peter, EL Hofer Georg,
Angerer Johann, Embacher
Franz, Wohlschlager Dominikus,
Leo Jakob und Embacher Leo.
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Das Jahr 1984 stand bekanntlich ganz im Zeichen des Gedenkens an 175 Jahre - Freiheitskriege 1809”
zu dem Tirols Gemeinden zahlreiche kulturelle Akzente setzten. Unter den musischen Schwerpunkten
bildete vor allem das 3. Sänger- und Musikantentreffen einen publikumsträchtigen Höhepunkt, der
mit mehreren Bildern aus der Chronik 84 gebührend gewürdigt werden soll. Im Rahmen des baulichen
Programms erfolgten Projekte im Siedlungswesen, umfassende Maßnahmen der Stampfangerbach-
Regulierung, eine “fußgänger-sichernde” Unterführung bei der Hohen Brücke  uvm. Pünktlich auf Al-
lerheiligen/Allerseelen wurde ein neues Friedhofskreuz aufgestellt und die “Armen-Seelen-Kapelle” in
Würdigung des Gedenkjahres einer ausgiebigen Renovierung unterzogen. (siehe WR-Bericht rechts)

Bild 1: Sieg beim Traktorgeschicklichkeitsfahren in Söll für Johann Holzer; Bild Mitte: Nach 32jähr. Waldaufseherberuf geht Bgm. Simon Zott
in den wohlverdienten Ruhestand - verabschiedet von Vzbgm. Hans Niederacher und Altbgm.Johann Schernthanner; Bild 3: Peter Mayr feiert
sein 25jähriges Schilehrerjubiläum - einst langjährig aktiv bei den “Roten Teufeln” in Kitzbühel - jetzt Original der Schischule Söll-Hochsöll.

Bezirksmeister 1984: Der EV Söll erzielte viele Spitzenplatzierungen mit den
Teams 1.Reihe: Mathias Sillaber, Toni Weiss, Albert Sillaber, Jakob Werlberger;
2.Reihe: Johann Lanner, Franz Hild, Rudi Ager und Johann Schellhorn.

Anlässlich der traditionellen Glockner-Radrundfahrt, die dem Gedenken an
“Azhäusl-Hansei” gewidmet war,erklomm eine Gruppe auch gleich noch den
höchsten Berg Österreichs. Ein Hoch auf Georg Ager und  Albert Koller

Aus der 
Dorfchronik

1984

Vor35 Jahren
Teil III

Bild rechts: Im Gedenkjahr 1984
sind unter anderen auch bayerische
Gruppen wie die Waakirchner Musi
oder der Putzbrunner Dreigesang
aufgetreten,um mit pfundiger Volks
musik die freundschaftliche Nach-
barschaft zu unterstreichen.
Vor 175 Jahren dagegen lieferten
sich Tiroler und Bayern noch blutige
Schlachten, wie das Kriegerdenk-
mal im Schnapflwald eindrucksvoll
bestätigen kann.
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1984 - 2019: VOR 35 JAHREN (TEIL IV)
Zum herbstlichen Höhepunkt 1984 avan-
cierte ein abwechslungsreiches Sänger- u.
Musikantentreffen,bei dem die Söller Dorf-
musikanten sowie die Duschberger Fami-
lienmusig und Volksmusikgrößen aus
Bayern (Waakirchner Zithermusi/ Putzbrun-
ner Sänger) u. aus Oberösterreich (Rasch-
hofer-Terzett, Michlbauer-Flori) sowie aus
dem Unterland der Anzenstoana-Dreige-
sang und das Harfenduo Werlberger mit-
wirkten.Für die Organisation zeichnete die
ES Söll mit Jakob Zott, für die Moderation
Schorsch Anker aus Ebbs verantwortlich. 



Im Prozess „Lebensqualität am Wilden Kaiser“ haben Touristiker, Ge-
meindevertreter und Bürger gemeinsame die Vision einer „ausge-
zeichneten Lebensqualität der am Wilden Kaiser lebenden,
arbeitenden und urlaubenden Menschen“ entwickelt. Der Tourismus-
verband Wilder Kaiser hat nun als erste Organisation seine Ziele und
Strategien definiert, um möglichst viel zu dieser Vision beitragen zu
können. Fünf Handlungsfelder stehen dabei bis 2024 im Mittelpunkt.

Von attraktiven, lebendigen Dorfzentren profitieren alle Anspruchs-
gruppen und daher steht die Aufenthaltsqualität im Ortskern ganz
oben auf der Agenda. Verordnete, verkehrsberuhigte und fußgän-
gerfreundlich gestaltete Begegnungszonen dienen als Basis für akti-
ven Handel, ansprechende Gastronomie und
einheimischenfreundliche Veranstaltungen. Im Jahr 2024 sollen min-
destens 33.000 Gäste pro Jahr mit der Bahn statt mit dem Auto an-
reisen, was auch den innerregionalen Verkehr reduziert. Eine
umfangreiche Vor-Ort-Mobilität und mehrere Kooperationen mit der
Deutschen Bahn wurden hierfür in Angriff genommen. 

Um die touristische Wertschöpfung zu verbessern, ohne den Druck
auf die Natur und die lokale Bevölkerung zu erhöhen, soll die Auslas-
tung nur in den Neben- und Zwischensaisonen gesteigert werden.
Neue Hotels, die vorrangig in der Hauptsaison mehr Übernachtungen
bringen, sind hingegen nicht erstrebenswert. 

Etliche Gastgeber verlangen zu bestimmten Zeiten noch nicht den
Preis, den der Markt hergibt. Der Tourismusverband will hier beraten
und auch Instrumente zur Verfügung stellen, um die Wertschöpfung
für die Region ohne zusätzliche Übernachtungen zu steigern. Eine
starke Marke Wilder Kaiser und eine Steigerung des Vorverkaufs von
Zusatzleistungen sollen ebenfalls helfen, die Zahlungsbereitschaft der
Gäste zu erhöhen. 

Für die lokale Tourismusgesinnung soll sichergestellt werden, dass
Einheimische Freizeitangebote zu gleichen oder besseren Konditionen
nutzen können als Gäste. Die Wertschätzung für Anrainer, Grundei-
gentümer und Vereine und die Möglichkeit für Bürger zum Dialog
und zur Mitgestaltung fördern ebenso ein gutes Miteinander. 

Ziel ist, dass die Bürger mit dem Tourismus verbunden sind und direkt
davon profitieren. Daher gilt es die Bedingungen für Unternehmer
und Arbeitnehmer im Tourismus nachweisbar zu verbessern. Mit der
„Kaiserschaft“, einer Gruppe besonders engagierter touristischer Ar-
beitgeber, der StaffCard sowie dem neuen Recruitingcoach wurden
hierfür auch schon konkrete Maßnahmen gesetzt. 

Die Strategie 2024 des Tourismusverbandes Wilder Kaiser wurde in
eineinhalb Jahren von den Gremien des Tourismusverbandes erarbei-
tet und von Geschäftsführer Lukas Krösslhuber Ende Oktober im Rah-
men der ordentlichen Vollversammlung präsentiert. Die anwesenden
Mitglieder haben die Neuausrichtung Richtung Nachhaltigkeit sehr
positiv aufgenommen. 
„Mit der Strategie 2024 ist klar definiert, welchen Bereichen der Tou-
rismusverband sich in den nächsten Jahren, zusätzlich zum wichtigen
Tagesgeschäft, besonders intensiv widmen darf. Nun gilt es im Un-
ternehmen die Strukturen und Ressourcen dafür zu schaffen und das
notwendige Know-how aufzubauen.“, meint TVB-Geschäftsführer
Lukas Krösslhuber. Obmann Hans Adelsberger ergänzt: “Dass künftig
neben Übernachtungen und Umsätzen, auch ökologische und soziale
Aspekte Teil der TVB-Strategie und damit Entscheidungsgrundlage
sind, kann durchaus als Paradigmenwechsel gesehen werden. Mit
den Anreizen für Bahnanreise, dem Angebot Gästekarte=Fahrkarte,
unserem Hundeprojekt, der Gruppe ‚Kaiserschaft‘ und dem Recrui-
tingcoach wurden hierfür auch schon erste konkrete Projekte ange-
gangen.“

Nachhaltigkeit und Lebensqualität im Mittelpunkt der
Tourismusstrategie des TVBs Wilder Kaiser
• Die „Strategie 2024“ basiert auf einer, gemeinsam mit den Bürgern 

entwickelten Vision
• Ziel ist eine Balance aus Wertschöpfung, Nachhaltigkeit und 

Gemeinschaft
• Die fünf Handlungsfelder sind Aufenthaltsqualität, Auslastung,

Wertschöpfung, Tourismusgesinnung und Branchenattraktivität 

Weitere Informationen, RSS-Newsfeed sowie Download-Bilder
unter:

www.wilderkaiser.info/images
http://presse.wilderkaiser.info
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Angaben ohne Gewähr – vorbehaltlich Terminänderungen! Bitte aktuellen
Plakatanschlag, bzw. Ankündigung in „Söller Akzente“ beachten!




